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). Im Jahre 1900 wurde auf der Clemarkung von Esztergotn auf dem 
Bftrzhegv (Abh. 1) eine 70 cm breite, 71,2 cm hohe, 34,5 cm dicke, 
mit einem profitierten Leistcnrahtnen versehene, an der tinken Seite abge­
brochene Katksteintafct (Abb. 2) gefunden, die sich in der Verwahrung 
des Batassa Bahnt —Museums xuEsxtergom befindetd Die Inschrift ist 
vierxeitig. die Buchstabenhühe beträgt in der ersten Zeite 14,5 cm, in der 
xweiten Zeite 6 cm, in der dritten Zeite 7 cm, in der vierten Zeite 0 cm. 
Zur Ergänxung der Inschrift bestehen xwei Möghchkciten:
1) Man kann von dem Namen des in der 3 - 4 .  Zeite vorkommenden 
Senators, C. lutiusCommodus Orfitianus. ausgehen. Der Name des Sena­
tors ist in den bisher bekanntet) Inschriften atu tätigsten in dieser Fortn.- 
I)cr ergänzte Text der Inschrift wäre in diesem Falt fotgender (Abt). 3 — 4):
/ u [d<Y td rt.r^ ] /cyu/o [ .d a y f f fs / t )  ö fte r  /ff/fioto'.sYJ / C T " m )  /u/m 
C'l/mtamf/f)] / D)/t7
2) Man kann von fter in der ersten Zeite vfukomtuendeti Legio I 
:t<)itttrix ausgehen. Die Inschrift entstand in der Mitte des H. Jahrhun­
derts.'* und die Legion tiat setton im Jahre 97 den Beinamen
erhalten.' so daß man auch in dieser tnschrift mit der Mögtichkeit rechnen 
muß. daß die Bezeichnung angegeben wirft." Bei dieser tätigeren Ergän­
xung muß man in Betracht xiehett, daß die/Ym/m des Senators angegeben 
ist, das aber kommt bei den bisher bekannten Inschriften nicht vor. In 
diesen! Falt sieht fter Text fter ergänzten Inschrift fotgendertnaßen aus 
(Abb. 5): /c.'/fm) / c/f/tYfF/t:)') // /cf/u/c
i D m a a m f / f ) / /  Dr/<7 / t'om /er<7 .?/.
Die zweite Ergätizungsniögtichkcit muß jedoch ats weniger watir 
scheintich tietraetitet werdeti. weit nämticti 1) die bisher bekannten In­
schriften die /f/äf/if) des Senators nicht erwähnen" bxw. 2) auf den In­
schriften fter Senatoren im allgemeinen die Angatte dei /t'/fff/to zusammen 
mit der Bezeichnung dos /x7)K.s- vorkommt.?
Die Inschrift wirft von mehreren (lesichlspunktcn her Frobtomo aut.
1) Es ist fraglich, in weiche Kategorie man sie einreihen kann. J. Sxitägyi 
bestimmte sie ats «memoriat tat)tct))."Sictter ist, daß sie nicht dem Senator
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A bb. 3 — 4 : I .  E rg ü n zu n g sm ű g ü ch k cit d e r  In sch rift
A bb. 3: 2. E rgänxungsm üglichkeit d e r  In sc h rift
gesetzt wurde, in diesem Fall wäre nämlich nicht der Name der Legion am 
Anfang der Inschrift betont, und die früheren Stationen im Cursus des 
Senators wären auch angegeben." Außerdem muß noch erwähnt werden, 
daß bis jetzt noch keine solche Inschrift bekannt ist, die ein Truppcn- 
kürper einen) Senator (sei er ihr Befehlshaber, sei er Statthalter) gesetzt 
hat."" Am nächste)) stehe)) der Inschrift die Bauinschriften, mit kleinem 
Ausmaßen, aber auf diesen — so viele wir bisher kenne)) — sind nur 
Centurionen angegeben."' Darauf (nämlich, daß auch unsere Inschrift 
eine Bautafel ist) würde auch der Entstand hinweisen, daß die Kangbc- 
zeichnung auf der Tafel weite)- vor)) steht als der Name der erwähnte)) 
Person.*' 2) Der Fundort der Inschrift ist Esztergom, von dort sind wenig 
Denkmäler der Legio I adiutrix bekannt.''* Gegenwärtig läßt sich noch 
nicht bestimmen, wo die Inschrift in Esztergom ursprünglich gestanden 
haben mag.'* 3) Außer dem oben Angeführte)) ist die Feststellung dessen 
wichtig, in welchem Hang der Senator in der Inschrift erwähnt wird: a) 
als Legat der Legio I adiutrix oder b) als Statthalter von Pannonia Supe­
rior. Die letztere Möglichkeit ist schon deshalb gegeben, weil man bereits 
eine Inschrift des C. lulius Commodus Orfitianus aus Esztergom kennt, 
welche ihn als Statthalter von Pannonia Superior erwähnt." Wie wir 
oben gesehen haben, steht bei den beide)) möglichen Ergänzungen in der 
zweiten Zeile entweder der Titel /cyo/as- .-Dtya.s'/i oder leya/M-s /eyloaiN. Bei 
der erste)) Ergänzung hat das ros., bei der zweite)) aber das /cyo/o /.4wy. pr. 
p r j , bzw. das /cyo/o /co^a/sK/orts-y keinen Platz.'* Die Legionslegaten 
worden auf den Inschriften entweder als /cyo/as .4aya.'7; oder als /ryo/a.s 
/cyloal.s- erwähnt.'* Obwohl der Titel Jcyn/a.s .4aya.s/i selten auch als Be­
nennung der konsularische Statthalter erscheint,'* ist für ihre Bezeichnung 
in den Truppenkörpern gewidmete)) Inschriften entweder der Titel hy/M- 
Cy-s- .4ay. pr. pr.'* oder cos. gebräuchlich."' Wie wir oben gesehen habet), 
besteht lür eine solche Ergänzung keine Möglichkeit, deshalb können 
wir die Inschrift als Frinncrttng an den Brigetioer Aufenthalt des ('. 
lulius Commodus Orfitianus werten.*" Diese Angabe, d. h. daß der Sena­
tor der Legat der Legio I adiutrix war, ist in der prosopographischen 
Fachliteratur noch nicht bekannt.*'
Im folgenden untersuchen wir die weitere Karriere von Cf lulius Com­
modus Orfitianus, einerseits um festzustelten, auf welche Zeit dieser 
Abschnitt seines Cursus zu leget) ist (und auf welche Zeit die Entstehung 
dieser Inschriit), andererseits aber deshalb,um zu kläret), ob sich seine 
Laufbahn in eines der in der Forschung bisher bekannten Karrieresche­
mata einordnet) läßt.
2. Aufgrund der bisherige)) Angaben kannte die Forschung als erste 
Station der Laufbahn unseres Senators die thrakische Statthalterschaft.*" 
Einen Zeitpunkt derselbe)) kennen wir genau aus einer Inschrift von Ka- 
rakjutuk: 154/155."" Obwohl von der thrakischcn Statthalterliste der 
Antottinus Pius-Epoche der Forschung zwei Zusammenstellungen zur 
Verfügung stehet),"' zählet) diese die Senatoren in recht weitet) Zeitab­
ständen aul. Nach den neueren bzw. revidierten Angaben bietet sich aber 
die Möglichkeit einer präziseren Zusammenstellung, aufgrund deren auch
)',2 B. L O R IN C Z
die Statthalterschaft von lulius Commodus Orfitianus genauer fest­
gelegt werden kann. Da sich so auch die Zeit seines vorhergehenden Au­
fenthaltes in Brigetio feststellen läßt, halten wir es für notwendig, die 
thrakische Statthalterliste der Antoninus Pius-Zeit aufgrund der neueren 
Ergebnisse zusammenzustellen:
A . oder fL. N  Fop:.sc?;.s.' W. Hiittt legte seine thrakisclte
Statthalterschaft auf den Zeitabschnitt zwischen 145 und 155.--* Diese 
Annahme beruhte darauf, daß M. Antonius Zeno schon 139/40 der Statt­
halter von Thrakien war (demnach war er ungefähr bis 142 Statthalter),'-" 
und so ergab sich für seinen Nachfolger, C. Fabius Agrippinus, die Zeit 
zwischen 143 und 145.-? Nach der neuen Ergänzung läßt sich jedoch die 
Inschrift des M. Antonius Zeno auf 141/142 datieren,-" und da die Statt­
halterschaft des nur durch Münzen bekannten Pompeius Yopiscus-" nicht 
auf die Zeit nach 142 gelegt werden kann, ist es wahrscheinlich, daß er 
sich zwischen 139 und 141 in Thrakien aufgehalten hat.
.1/. ,1 H/oabrs Zeno.' Die frühere Forschung datierte seine Statthalter­
schaft auf zwischen 139/140 und 142."' Die Inschrift, aufgrund deren 
seine Statthalterschaft bekannt ist, muß nach der Lesung von G. Mihailov 
auf 141/142 gelegt werden."' Da wir wissen, daß er im Oktober des Jahres 
148 mit seinem Nachfolger, G. Fabius Agrippinus, war,"" können
wir den Beginn seiner Statthalterschaft auf 141/142 datieren. Ungefähr 
bis 145 hielt er sich in Thrakien auf. dann folgte C. Fabius Agrippinus, 
der vielleicht de-sb/MobM war.""
C. Fa&iw# .-lyrippb:M6'.' war vor seinen) Konsulat, d.h. vor Oktober 
148, der Statthalter von Thrakien."'
.1/. PoM/bcs /vdu'aa.S'.' Die frühere Forschung setzte seine Statthalter­
schaft für die Zeit zwischen 145 und 153 an."" Da er 153 war,"" und
151/152 schon C. GaHonius Fronto die Statthalterschaft von Thrakien 
innehatte,"? ist der letzte Zeitpunkt seines dortigen Aufenthaltes 151.
C. GuPmMM.s Fro?)/o G. .t/orr brs ?'?ir6o.* Seine Statthalterschaft ist 
durch zwei Inschriften (und Münzen) bekannt, von denen sich eine auf 
151/152 datieren läßt."" Da dies aufgrund der obengenannten Tatsache 
den Anfangszeitpunkt seiner Statthalterschaft bedeutet, war er ungefähr 
zwischen 151/152 und 154 Statthalter von Thrakien.
C. Odbcs GmaamfbM Or/';'b'oH?rs'.' Seine Statthalterschaft ist aufgrund 
von fünf Inschriften (und Münze))) bekannt."" Eine der Inschriften läßt 
sich auf 154/155 datieren.'" Das ist der Beginn seiner Statthalterschaft. 
Die Zeit seines Weggangs ist umstritten (157; 159: 159/160)." Da L. 
Pullaienus Gargilius Antiquus, sein Nachfolger, wahrscheinlich 161 c<?M- 
-SM/ de-s';'y?Mb).s' war,'" gilt als wahrscheinlichster Zeitpunkt seines Weg­
ganges 158.
b. PM&o'eMM.s Gorgbb/.s A?A)<yM?/.S'.' Ein Zeitpunkt seiner Statthalter­
schaft kann für 160/161 angesetzt werdend" Wahrscheinlich war er dann 
auch coMD/esbp?<?/M,s'' und so hielt ersieh ungefähr zwischen 159 und 161 
in Thrakien auf.'"
Aus diesem Zeitabschnitt ist eine bruchstückhafte In­
schrift bekannt (zwischen 147 und 161 anzusetzen),'" von der der Name
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des Statthalter abgebrochen ist. Dazwischen 147 und 161 mit einem neuen 
Statt Imite)* nicht gerechnet werden kann,'' ist der in der Inschrift Er­
wähnte mit irgendeinem der zwischen 147 und 161 in Thrakien amtieren­
den Statthalter identisch.
Aufgrund der oben angeführten Daten läßt sich die thrakische Statt­
halterliste der Antoninus Pius-Zeit folgendermaßen Zusammenstößen:
A. (L. ?) Pompeius Vopiscus ?139 — 141?
M. Antonius Zeno 141/142—143?
feos. 148)
C. Fabius Agrippinus ?145—148
fcoR. 148)
M. Pontius Sabitius 148—131
fC0.S. -SM//'. 133)
C. Gallonius Pronto Q. Marcius Turbo 151/132—134
C. Iulius (Jommodus Orfitianus 134/153—138 ?
L. Pullaienus Gargilius Antiquus ? 159 — 161 ?
Da C. Iulius Commodus Orfitianus zwischen 154/133 und 158 als 
Statthalter in Thrakien amtierte, war er vorher der Legat der Legio 1 
adiutrix (ungefähr zwischen 131 und 154). Im folgenden geben wir einen 
Überblick über die Legaten der Legio I adiutrix, um festzustellen, ob 
sich C. Iulius Commodus Orfitianus zum gegebenen Zeitpunkt unter sie 
einordnen läßt.
3. Zur Zeit der Zusammenstellung der Legionslegaten von Pannonia 
Superior waren folgende Legaten bekannt:
L. Attius Macro uni 130's
] --------] Maximus ungefähr 133— 136'"
T. Flavius Longinus Q. Marcius Turbo um 142-*"
P. Helvius Pertinax ungefähr 171 — 1733'
M. Valerius Maximianus 1793"
L. Aurelius Gallus um 190^ "
CI (audius) Piso 2073*
L. Iulius Apronius Maenius Pius
Salamallianus um 220"3
Seit 1961 werden noch folgende Personen als Legaten der Legio 1 
adiutrix gewertet:
1 ) Ti. C7MMdw%M.s';3" Seine Laufbahn ist aufgrund der In­
schrift aus Rusicade vollkommen bekannt.'* Die Inschrift erwähnt aller­
dings dieses Amt nicht. Da seine weitere Laufbahn in das sogenannte 
pannonischc Karriereschema gehört,3" hat J. Fitz eine andere bruchstück­
hafte Inschrift,3" in der die Abkürzung ADIVTR verkommt, in < ?e- 
=- //cyfwm'.sj / /  fici.sj ergänzt."" Die Forschung aber ver­
warf diese Ergänzung,"' weil seine Cursusinschrift diese Angabe nicht er­
wähnt, und nahm die schon früher von W. Reidinger vorgeschlagenc 
Ergänzung an:"" /YeyfafoJ/ .4)/yfM.s7orMW. /*pprfaeiore^) /pro-
P n a f inris )^ Pfew^yfMe )^ /Vy adiM-
(¡4 B. L G R IN C Z
So kann alsoTi.Claudius Claudianus nicht unter die Legaten der 
Légió I adiutrix eingereiht werden.
2 ) C. Pogb/awiaMMA.-"" Seine Laufbahn
läßt sicli auf die Epoche des SeptimiusSeverus festlegen."'Legat der Lcgio 
I adiutrix war er ungefähr 195/196.""
3) 0 . CorHe/íMá' CaVe?í-s 6 'M^ .ÍM.sy /Ionc.sbM?tM.S' Diese seine
Würde ist aufgrund seiner Cursusinschrift bekannt."" Seine Statthalter­
schaft von Nutnidien, vor der er Legat der Legio 1 adiutrix war, läßt sich 
auf ungefähr 2 1 0  — 212 datieren."" So kam er an die Spitze der Legio 1 
adiutrix als Nachfolger von Claudius Piso.
Da die neueren Daten nur den Teil der Liste ergänzen, der sich auf 
das Ende des 11. und den Anfang des 111. Jahrhunderts bezieht, war C. 
lulius Commodus Orfitianus — der sich ohne besondere Schwierigkeiten 
zwischen T. Flavius Longinus und P. Helvius Pertinax in die Liste ein- 
fi'tgen läßt — vor seiner thrakischen Statthalterschaft, ungefähr zwischen 
151 und 154, der Legat der Legion. Also kann seine oben behandelte In­
schrift auf diesen Zeitabschnitt gelegt werden.
4. Nach seiner Statthalterschaft in Thrakien wurde er congw/"" — 
entweder 159 oder 160"". Darauf war er 161/162 mit M. lallius Passus 
cvtwVoroperMM p^Abcoraun?" Anschließend, ungefähr zwischen 162/163 — 
166, Statthalter von Syria Palacstina.?' Die letzte bekannte Angabe 
seiner Laufbahn ist seine Statthalterschaft in Oberpannonien.?" Früher 
galt die Frage als umstritten, ob er Vorgänger oder Nachfolger von VI. 
iallius Hassus war.73 Da in der einzigen Inschrift, die diese Würde er­
wähnt, nur ein .4aya.s/a.s- vorkommt, betrachtet ihn die Forschung heute 
als Nachfolger von i\l. Iallius Passus.?' Der Senator ist wahrscheinlich um 
diese Zeit, während der größten Markomannen-Quaden-EinfäHe ums 
Leben gekommen.'" So läßt sich seine Statthalterschaft ungefähr auf 
168-169/170 datieren.?"
5. ln der Forschung kam die Annahme auf, daß die Karriere der 
Scnatoren von den 2 0 er Jahren des 11. Jahrhunderts an bis zum Anfang 
des 111. Jahrhunderts nach irgendeinem System, nach sog. Schemata, 
geregelt war, welche — abgesehen von einigen Ausnahmen — für den 
erwähnten Zeitabschnitt Geltung besaßen.?? Im Falle der Legionslegaten 
von Pannónia Superior sind nach der obigen Annahme zwei Schemata 
möglich:
1 ) das mösisch-britannische und 2 ) das pannonische Schema.?" Für 
das Studium der Laufbahn von C. lulius Commodus Orfitianus ist die 
Untersuchung des letztgenannten Schemas notwendig, deshalb skizzieren 
wir hier das Wesentliche dieses Schemas auf: Ein Legionslegat von Pannó­
nia Superior war von den 120er Jahren an bis zum Anfang des III. Jahr­
hunderts nach diesem Amt bu/aer Statt heiter von Pannónia Inferior und 
darauf nach seinem Konsulat Statthalter von Pannónia Superior.?" Da 
wir oben gesehen haben, daß C. lulius Commodus Orfitianus sowohl 
Legat der Legio 1 adiutrix als auch Statthalter von Pannónia Superior 
war, gilt es zu untersuchen, ob er auch Statthalter von Pannónia Inferior 
gewesen sein kann. FestgestcHt wurde bereits, daß er bis ungefähr 158
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als Statt haltei- von Thrakien imitierte bzw. ]<i) c?o'u/or o^ erMW 
war. Außerdem muß noeli erwähnt werden, daß suiche thrakischc Statt­
halter bekannt sind, die vor ihrem Konsulat noch Statthalter in einer 
prätorischen Provinz w a ren .D a  wir also prinzipiell miteinerStatthalter- 
schaft des tulius Commodus Drfitianus in Pannonia Inferior rechnen 
können, erweist es sich als notwendig, die Statthalter der Provinz zwischen 
158 und 160 zu untersuchen.
1) .1/. /Iw.s.s'M.s' /''a/ua-s lu/ermims.' Bisher war ein Zeitpunkt
seiner Statthalterschaft auseincr Inschrift in Aquincum bekannt: 10. Juli 
156.3' Das Diplom von Dunakömldd.dasamS. Februar 157 herausgegeben 
worden war,s- erwähnt ebenfalls seinen Namen. Die frühere Forschung 
legte seine Statthalterschaft aufgrund des Datums 156 entweder auf 154 — 
156 oder zwischen 156 und 160.''* Neuerdings dat iert sie die Forschung auf 
zwischen 156 und 1 5 8 /1 5 0 ,was auch durch das Diplom von Dunakömlöd 
unterstützt wird.
2 ) (7. /M?iM3 Cupr//;a)M?.s'.' Seine Statthalterschaft ist
aufgrund von einer Inschrift und zwei fragmentarischen Militärdiplomen 
auf die Epoche des Antoninus Pius festzulegen.^ Die Militärdiplome 
können auf zwischen 151 und 160 datiert werden."" Da in den Diplomen 
die Namen der beiden Konsuln bekannt sind, versuchte R. Svme auf­
grund dessen eine genauere Datierung vorzunehmen."? Unter Beachtung 
der Konsuldaten in den 150er Jahren legte er die Statthalterschaft von 
C. Iulius Cemin(i?)us Capcllianus auf zwischen 158/15!) und 161.ss Be­
stärkt wird dies auch durch die Untersuchung von Xeugennamen, die auf 
den Militärdiplomcn erscheinen. Ein in Banasa entdecktes fragmentari­
sches Militärdiplom"" erwähnt einen der Konsuln. L. Uassius Iuvenalis,"" 
der auch in den Militärdiplomen von Adony und Alsószentiván vorkommt. 
Auf der anderen Seite des Diplombruchstückes sind untereinander die 
Namen von zwei Zeugen zu lesen: /<". /U//Í/  Ur/Aua;y,/C. Bmapmn/ 
SV/a/ñndy. ln den zwischen 140 und 153 herausgegehenen i\lilitärdi]<lo- 
men sind die Namen dieser Zeugen nicht bekannt ."^  Der Name von C. 
Pomponius Statinnus erscheint am frühesten in den am 27.Scptcmbcr 
und 3. November 154 herausgegebenen Militärdiplomen von Domas- 
nca — Mchadia und Dskii."- Der Name der zwei Zeugen in der 
Reihenfolge, wie sic das Militärdiplom von Banasa enthält, findet sich 
zuerst in dem .Militärdiplom von Jupa,93 dessen Datierung unsicher 
ist (am 13. Dezember 156 oder 157 herausgegeben.), ln dieser Reihenfolge 
kommen ihre Namen noch in dem am 8 . Februar 157 herausgegebenen 
Militärdiplom von Dunakömlöd"' sowie ln dem am 8 . Juli 158 herausgege­
benen Militärdiplom von Maroskeresztur"" vor. Aufgrund der obengenann­
ten Tatsachen lassen sich, da die Konsuln von November Dezember 155 be­
kannt sind,"" die Militärdiplome von Adony und Alsószentiván am frühes­
ten auf 157 und am spätesten aufden 27. Dezember 160 datieren."' Gleich 
welches Datum wir annclnnen, die obengenannten Tatsachen bestärken die 
Datierung von R. Svme, so daß wir mit einem neuen Statthalter zwischen 
158 und 160 nicht rechnen können. Es ist also nicht möglich, daß C. 
Iulius Commodus Orfitianus Statthalter von Pannonia Inferior gewesen
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ist, deshalb macht es sich erforderlich, die Beweise des sog. pannonischen 
Karriereschemas zu überprüfen.
6 . Das Schema ist bei folgenden Personen nachzuweisen: 1 ) M. No­
nius Macrinus;"" 2 ) C. Vettius Sabinianus."" In weiteren zwei Fäden läßt 
sich beweisen, daß der Betreffende in Pannónia Superior ¿eyo/M.s /cymyd.s 
und darauf Statthalter in Pannónia Inferior war: 3) L. Attius Macro;'""
4) [ ------- ] Alaximus.'"' In weiteren vier Fällen waren die Betreffenden
nachweislich sowohl in Pannónia Inferior als auch in Pannónia Superior 
Statthalter: 5) L. Neratius Priscus;^ 6 ) M. Pontius Laelianus;*"* 7 ) 
lallius Bassus;'"' 8 ) Ti. Claudius Claudianus.'"" Diese Angaben bilden die 
Beweise für das Schema.'"" Gegen die Existenz dieses Schemas sprechen 
jedoch außer der Laufbahn von C. Iulius Commodus Orfitianus noch 
mehrere Angaben. Unter den Laufbahnen der vier Personen, die sowohl 
in Pannónia Inferior als auch in Pannónia Superior Statthalter waren, 
sind nur zwei vollkommen bekannt: die von M. Pontius Laelianus und 
von Ti. Claudius Claudianus.'"' Keiner von ihnen war /cyioai.s in
PannoniaSuperior.'"" Die bruchstückhafte Cursusinschrift des L. Neratius 
Priscus, die vor kurzem entdeckt wurde, erwähnt nichts davon, daß er 
/eynlMg /eyioats gewesen ist/"" während der frühere Abschnitt der Lauf­
bahn von M. lallius Bassus nicht bekannt ist."" Im Falle von L. Attius 
Alacro dagegen ist die weitere Karriere nach seinem Konsulat unbekannt.'"
Die Person von [ --------] Maximus aber stellt eine umstrittene Frage in der
Eorschung dar."- Früher stimmte die Forschung mit der Annahme über­
ein, daß er mit dem coM.su/ ordiuoriiM des Jahres 144, T. Statikus Maxi­
mus, identisch ist."" J. Fitz aber, der versuchte seine Laufbahn als Be­
weis für das pannonische Karriereschema zu werten, setzte ihn mit dem 
zwischen 150 und 154 amtierenden Statthalter von Pannónia Superior, 
Claudius Maximus, gleich."' Gegen diese Identifizierung führte ein Teil
der Forscher als Beweis an, daß [ --------] Maximus früher in Pannónia
Inferior Statthalter war als M. Pontius Laelianus, der als Vorgänger von 
Claudius Alaximus in Pannónia Superior amtierte.'" Auch das Konsulat 
von Claudius Alaximus lag später als das von AL Pontius Laelianus."" 
Dazu kann noch erwähnt werden, daß das der einzige solche Fall wäre, 
daß unter den Statthaltern von Pannónia Interim* einer später Statthalter 
von Pannónia Superior war als sein Nachfolger.'" Aufgrund des Gesagten
müssen wir die Identität zwischen [ --------] Alaximus und Claudius
Alaximus verwerfen."" So dienen als Beweis für das sog. pannonische 
Karricreschema lediglich zwei Angaben, die Laufbahnen von M. Nonius 
Atacrinus und C. \  ettius Sabinianus. Im Besitz solch geringer und frag­
mentarischer Angaben jedoch, gegen die ungefähr ebenso viele Angaben 
sprechen, läßt sich das A orhandenscin eines Schemas nicht beweisen. 
Anstelle des Schemas möchten wir zwei Tatsachen betonen, die noch 
wichtiger sind als die Karriere von C. Iulius Commodus Orfitianus: 1 ) 
die dominierende Rolle des OU ou'Mare.s in den militärisch wichtigen 
Provinzen;"" 2) die bedeutende Rolle deramparthischen Krieg des L. 
Vcrus beteiligten Senatoren und Ritter im ersten Abschnitt der Alarko- 
mannenkriego.'-" C. Iulius Commodus Orfitianus war zur Zeit des par-
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thischen Krieges Statthalter einer der von) tnilitärischet) Standpunkt 
wichtigsten östlichen Provinz, von Syria Palaestina, und so kann es 
nicht als zufällig angesehen w e r d e n d a l !  er tiacli \ 1 . lall ins Hassus, der 
als coweg am parth¡sehen Krieg t e i l n a h m i n  der kritischsten Phase der 
\larkomannetikriege Statthalter von Pannonia Superior wurde.'-**
7. Im folgenden beschäftigen wir uns mit der in Simitthus entdeckten 
Inschrift des ('. lulius Commodus Orfitiatius,'-' deren Interptetation um­
stritten ist. Der Text der Inschrift heißt: Popioe / .  A o^re/Ge G. /??/? 
Coatmot/i fP/i/iaa.;' /cy. . 1  ??y. pro proc/ore po/ro?a co/o?ooe c/. d. p. p. . B. 
H. Thomasson reiht ihn in seiner Zusammenfassung über die afrikanischen 
Statthalter unter die Statthalter von Numidien ein, aber in dem dazuge­
hörigen Kommentar verwirft er diese .Möglichkeit.*'-'"' 1!. — G. Pflaum wer­
tet in einer seiner Studien die in der Inschrift vorkommende Bezeichnung 
/ry. /Dty. pro proc/ore als speziellen Auftrag, tlurch det) C. ltdius Commodus 
Orfitianus der Patron von colouin Sitnitthus geworden ist.'-** Gegen diese 
Theorie lassen sich jedoch zwei Argumente anführen: 1 ) die als Analogien 
zitierten Inschriften beginnen alle mit er oaetori/o/e Gap. usw; 2 ) die 
in den Inschriften genannten Personen waren zur Zeit ihres speziellen 
Auftrags Statthalter von N u m i d i e n . I m  Falle des C. lulius Commodus 
Orfitianus kann man jedoch nach weisen, daß er nicht Statthalter von 
Numidien gewesen ist. W ie wir oben gesehen haben, war er ungefähr bis 
158 Statthalter von Thrakien, und so käme nur der Zeitabschnitt danach 
in Frage, ln dieser Epoche (zwischen 158 und 166) sind jedoch gleich zwei 
numidische Statthalter bekannt,'-" so daß sich auch der spezielle Auf­
trag ausschließen läßt. Deshalb schlagen wir eine andere Lösung zur ln 
terpretation der Inschrift vor. Da die in der Inschrift vorkommende Wür­
de sich als afrikanischer Auftrag nicht in die oben skizzierte Laufbahn 
des C. lulius Commodus Orfitianus einfiigen läßt, kann man die Bezeich­
nung /cy. . 1  ay. pro proe/ore auf irgendeine seiner bekannten Statthalter­
schaften beziehen. Auf diese Weise ist das Attribut po/ro????.s' als Zeichen 
seiner Herkunft zu wertend'*" Obwohl das Cognomen Commodus im In­
schriftenmaterial selten erscheint (43), findet man es am häufigsten in 
Afrika (IS).***' Das Cognomen seiner Gattin — Novclla — ist ebenfalls in 
Afrika am häufigsten (65 von I<! I).***'- Aufgrund der obenerwähnten 
Tatsachen erscheint es wahrscheinlich, daß C. lulius Commodus Orfi­
tianus afrikanischer Abstammung war.
Die Laufbahn des wahrscheinlich aus Afrika stammenden C. lulius 
Commodus Orfitianus kann also aufgrund der uns zur Verfügung stehen­
det) Angaben folgendermaßen zusammengestellt werden:
?cy. /cy. 7 o?f???/r?r?.s ? 151 — 154
?ey. A??y. pr. pr. prop. T/rrocioe 154/155 — 158 ?
ro.s. .S'g//*. ? 159/160
cMrntor oper?)??? pttMiror??w? 161/162
/ey. A??y. pr. pr. prop. <Syrtae 162/163 — 166
/ey. H??y. pr. pr. pro?'. P07?7?07M<7<?
.s??per<or?.s ? 168—169/176?
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'  EB M  Inv . — X 67.  24. 4. Zu dem  F u n d o r t s. E sz te rg o m  és v idéke. 30. S ep t. 
1900 (E sz tergom  u n d  seine U m g eh u n g ); B. A%netAy.* E sz te rg o m  V ám teg y e . M agyarország  
V árm egyéi és V árosai, (D as K o m ita t  E sztergom . Die K o m ita te  u n d  S tä d te  U ngarns) 
B u d ap es t, o.-T.S. ISO. Die A b b ild u n g  d e r  In sch rift IIurFöczI ..' B rigetio . D iss. P an n . 
II. 22. [T afeln] B u dapest 1044. T . L X IV . ) .,  ih r T ex t .7. <SziMyyt.* A c ta  A rch. H u n g . 2 
(1052) S. 100, ve rö ffen tlich t. .7. Xzf/úyyt.' a. W . S. 100, A nm . 84 e rw äh n t a u ß e r  dem  B orz- 
hcgy a u ch  noch das S zen tgyörgym ezö  als ev en tuellen  F u n d o r t ,  das ist a b e r  ein I r r tu m . 
— A u f diesem  W ege m ö ch te  ich .47. 77. Ke/emen, 7y. 77ar/iöezt u n d  <S. S o p ro n t m einen 
D ank fü r d ie Ü b e rm ittlu n g  von  A n gaben , die sich a u f  die In sc h rift beziehen, a b s ta t te n .
- Vgl. A É p  1027, 49: A É p  1920, 72; C IE  H l  10595; P ÍR -  I 271; )F. RcúUnger; Die 
S ta t th a l te r  des u n g e te ilten  P an n o n ien  u n d  O b erp an n o n ien s von  A u g u stu s bis D io k le tian . 
A n tk p u ta s  I. 2. B onn 1950. S. 80.
Die D a tie ru n g  d e r In sc h rif t  s. u.
' O bw ohl in de r In sch rift d e r  im  suebischen K rieg au sg eze ichneten  zwei O ffiziere 
d ie  B ezeichnung  noch  n ich t v o rk o m m t (C IL  V 7425 =  ILS 2720; Al5p 1923, 28), m u ß  in 
B e tra c h t gezogen w erden , daß  es sieh  um  C u rsu sin sch riften  h a n d e lt . A u f zwei In sc h rifte n  
vom  E n d e  des I-, A nfang  des 11. J a h rh u n d e r ts  e rsch e in t d ie B ezeichnung  jed o ch  schon 
(AM  374 -  375). Z ur D a tie ru n g  d e r In sch riften  s. ,4. .llöcsy; D ie B ev ö lk eru n g  von  P a n n o ­
nien  b is zu den M arkom annen kriegen. B u d ap es t 1959. S. 29; S. 81; s. au ß erd em  X. I'urA-u.s.' 
S tu d iu m  2 (1971) 7 ff. D as A lte r d e r  In sc h rift von L. A lbueius A lbucianus (C IL  H I  10979) 
ist fraglich , vgl. A. BurAöczt.' B rigetio . Diss. P a n n . I I .  22. B u d ap es t 1951. S. 19; .7. 
-S'ztTiyt/7.' a. W. S. 201, A nm . 114. Z u r D a tie ru n g  d e r V erleihung  d e r B ezeichnung  s. noch  
A'. /MMerftNy.' P W R E  X I I .  S tu t tg a r t  1925. 1389 f; B. M rt'Hcz: A c ta  A rch. H u n g . 27(1975) 343.
" In  d e r In sch rift d e r  Legion vom  Ja h re  124 (?) e rsch e in t n ach  d e r  netten E rg ä n ­
zung diese B ezeichnung  n ich t, vgl. /lurAör:;'.' A rch. É r t .  1944 — 45, 172 f. --  7'. Bec/ter/.- 
B.) 171 (1971) 235, d as ist jed o ch  unw ahrschein lich , d a  es sich  um  eine B au in sch rift h a n ­
d e lt. Vgl. z. B. eine B a ttin sch rift d e r  Légió II  a d iu tr ix , d ie  a us d e r E po ch e  dos A n to n in u s 
P itts s ta m m t (145/101) (*F. Kaz.Wi.szA;/.' A quincum . A u sg rab u n g en  und  F u n d e . B u dapest 
1934. S. ISO, Xr. 414), a u f  ih r b e fin d e t sich  die B ezeichnung  p(M<J d ie  d ie Legion
im J a h re  70 bekom m en h a t, vgl. C IL  X V I 10—11; 77. Bt'Mer/Mty. P W R E  X I I .  S tu t tg a r t  
1925. S. 1438.
" Vgl. A nm . 2.
f Vgl. z. B. C IL  III  5 5 0 ;C IL  V 4 3 4 3 - 4 3 4  4 ;C ) L V I  1497; C IL  X I 33<i5;CIL X II  
2718; 3107; A É p 1920, 45.
8 .7. XztMyy?.' a. W . S. 199.
" Vgl. z. B. C IL  II I  10330 - ./. AVtz.' A lba  R eg ia  8 - 9  (1 9 0 7 -0 8 )  S. 21 I, Xr. 50; 
C IL  IH  4507.
E inzige A usnahm e: C IL  I I  2006, s. dazu  (7. .!(7e //y ; F a s ti llisp a tticn ses. W ies­
bad en  1909. S. 115, ab er die In sc h r if t  e rw äh n t auch  m ehrere  A m te  des S enators .
'8 R IU  235; .4. Auumunm.' J a h rb u c h  des V ereines fü r  G esch ich te  de r S ta d t  W ien 
1 7 - 1 8  (1 9 0 1 -6 2 )  8f., X r. 1 - 4 ;  R 1B  1934; 1938; 1 9 6 6 -1 9 0 8 ; 2 0 1 1 -2 0 1 2 ;  2014; 2001; 
2071; 2209.
"  E in äh n lich er Fall ist au ß e ro rd e n tlich  se lten , vgl. A'. 77. I'úyö.' A lb a  R egia  I I 
(1970) 125 f.. X r. 456. Zu d e r In sch rift s. noch .4. Hörst/. A c ta  A rch. H ung . 25 (1973) 380, 
A nm . 83.
!'<//. .7. XziAiyt/i.' a . W. S. 199.
'8 D er B orzhegy  is t w ahrschein lich  n ich t d e r u rsp rü n g lich e  F u n d o rt,  den n  h ier g ib t 
cs keine a u f  eine röm ische S iedlung verw eisende S p u r (nach  d e r freund lichen  m ü n d lich en  
M itte ilung  von .11. 7/. /f r /r te rn ) . É s  ist m öglich, d aß  sie au s dem  L ag e r s ta m m t, d as au- 
dem  B erg  V árhegy  s ta n d , vgl. <S. A'oprottt* Lim es R o m an u s K o nferenz  X itra  1957. B ra tis ­
lav a  1959. S. 135; .7. 7''t'7z.' A c ta  A rch. H ung. 14 (1902) 48 f.
"  C IL  111 10595. Vgl. A. ö'k/ftV/ey.* AEM  20 (1897) 27 f.; IF. Ifrültttyc?'.' a. W. 80 f . ; 
l 'I R - l  271; . ! .  Doöö.' D ie V erw altttng  d e r röm ischen P ro v in z  P annon ien  von A u g u stu s bis 
D ioclctianus. B u d ap est I96S. S. H l ;  A'. 77nn,s7tF.* P W R E  Supp]. X I I .  S tu t tg a r t  1970. S. 
505 e rw äh n t ihn irrtü m lich  als S ta t th a l te r  von P a n n ó n ia  In ferio r.
' '  Die A ngabe des T ite ls  Icynttts coCn/stf/uri.s in dett In sch riften  ist äu ß ers t se lten , 
vgl. C IL  II I  9900; A É p  1907, 180 ILS 8830; C tiouem tK  71 (1931) S. 243, X r. 050. Zu 
den consu laris im allgem einen s. .7. I't'/z.' A lba Regia 0 7 (1905 — 00) 207 f.; /7. — 17. 7(/7«M?;i.'
C. IU L IU S  C O M M O D U S O R F IT IA N U S  (ü)
T itu la tu r;-  e t ra n g  sociat sous le H au t-E m p ire . R echerches su r  ies s tru c tu re s  sociales d an s  
l 'a n t iq u ité  classique. Colloques n a tio n a u x  du C en tre  X ational de  ia  R echerche Scien tifique. 
Sciences h u m aines. Caen 2 5 - 2 6  av ril 1069. P a ris )97f). 166 ff.; A. B«//«.- A c ta  Ciass. D elà '. 
S (!9 7 2 )  85 f'f. ; A'. 7'e'tA : A iba R egia 13 (1972) 163 ff.
И. П. im F alle  d e r Legio T a d iu tr ix  /eg. .4«y..' C fL  Х П  3167 =  1RS 1016; (T L  П I 
1 Ю77; /.. В«гМг.-С B rigetio . Diss. Рапп . 11. 22 B u tlapest 1951. S. 60, Xr. ] 86 — ./. (7c.s(-« /,'.
//oscA. In sc rip tio n es F an n o n iae  S u p e iio ris in S lovacia l 'ran sd an u ltia n a  a sse rv a tae . Brno 
1967. S. 25, Xr. 5. /су. /су.: С /А  V 877 1LS 1052;C1L111 10336 FPx.- Alba Regia 
8 - 9  ( 1 9 6 7 -6 8 )  S. 211, Xr. 50; fG R  1 622: .АЙр 1956, 12 t; R fU  249; АЙр 1 9 1 7 -  18. 51.
'* //rPuaa?«.* ( IL  IX  2156 — IL S 1032; АЙр 1953, 25 !. (/cram a/«  ia/'-rior.' C IL  
V U ! 6706; 24094; 1GR 111 174 =  ILS 8826; C IL  Х 1 П  7709; 8170. Zu den zwei 
le tz te ren  In sch riften  s. А'. Л'/P c r / ia y -A . Atem. Fast! des röm ischen D eutsch land  u n te r  
d ' 4M P rin z ip a t. W ien 1932. 56 f.; S. 86. (.'сг/аоам  saperior.- С П . VI 1522; C IL  X l l l  5089: 
А Й р 1934, 231. / '« a a c a ia  saperio r. C IL  f f !  4642, a b e r  vgl. 4622, 4638. L. A urelius G allus 
ist n ich t S ta tth a lte r ,  w ie ./ .  C rr/.o  //esc/.*.' a. W. S. 25 m ein t, sondern  d e r Loga! der 
Legio 1 a d iu tr ix , vgl. ./. / '; /- .  A cta  A n t. f lu n g . 9 (1961) 168 f. D a /w atà r.-C ff. 111 2809; 
2975; V 698; X  5182; A'. /A'Per/tay.' V A ltf)  4 7 - 4 8  (1 9 2 4 -2 5 )  S. 20. t/oc.sà: /а/егмг.- C IL  
f i l  7485. / /м р а а г а  cpcn'or.- C IL  If  4121; 4816, a b e r vgl. 4756; C IL  V I H 24094; A É p  1952, 
122. Atactae / / /  AL V alerius A laxiniianus ist n icht d e r S ta t th a l te r  von D aciae  111, w ie .4. 
Л/CM). Die R c iehsbeam ten  von D azien. Diss. Bann. f. 12. B u d ap est 1944. 55f. tne in t. so n ­
d ern  d e r  L egat d e r  Legio X f l f  gem ina , vgl. А Й р 1956, 124.
'S R rt/an a ta .' R fB  283; 740; 746; 995; 1083; 1 1 4 7 -1 1 4 9 ; 1276; 1322; 1340; 1427; 
1463; 1792; 2 1 9 1 —2192; А Й р 1967, 260. f/craann 'a  ra /crio r. C IL  X f l f  7800; 8036; 8607: 
S821 -  8826; A E p  1938, 25; АЙр 1969 — 1970, 443. G crataata  .saperfar.'C IL  X I 1 113; X l l l  
6562: 6820; 11514: 11515 =  7'. ВееЛегС Zu einigen B au in sch riften  au s  röm ischen  L egion­
slagern . in : E p ig rap h isch e  S tu d ien  8. D üsse ldo rf 1969. 45 f.; C IL  X l f f  5201 +  5237 =- 
Drc.rcC' G erm an ia  13 (1929) 175 f. P a a a o a ta .C lL  f l l  4591 =  A'. A'iPrrO'ny. B J 125 
(1912) 185 f.; C IL  f l l  1 1 1 9 4 -  11196; АЙр 1 9 6 9 -  1970. 477. A/a/am/fa. А Й р 1940, 176; 
.1/. .4 /aaa)« '.' M ilitaria  B urnensia. in : S tre n a  B ulie iana. Z agreb  Split 1924. S. 222. .f/nr.s/a.' 
A E p  1944, 70. Afoe.st'a fa /c r/o r. C tL  111 7473; АЙ р 1964, 180. Daefae / / / . -  C fL  f f f  797 — 
798; 11485a; A E p  1912, 5; А Й р 1950, 16.
/ /rp a n n ta .  R1B 1234; 1462; 1809; 1909. G crataata  /a /e rro r; C IL  X l l l  8017. f/cr- 
'" a a f a  sapert'or.- C fL  X I H 11758—11759. d /oesta  fa/ertor.' АЙр 1957, 333. //ac tae  / / / ;  C IL  
1 1377; АЙ р 1903, 66; G. A tatcorfoa,' S a rg e tia  1 (1941) S. 1 19; A . ,S '/e:'aD az.ien S. 63 
! 'ic  L ite ra tm  zu dem  T ite l e aa ta /an '.ss . A nm . 15.
D azu, rlaß d e r /eya/as laya-str - /cya/a.s /eytoafs, s. А'. A')'Per/''ay.' B W R E  X I 1. 
S tu t tg a r t  1925. S. 1401; 7'. .Yayyr BpR  19 (1959) S. 27; 7 . A'Bz. A c ta  A nt. H ung. 9 (1961) 
161 f.; 168 f.; A. B aPa. AL H eren n iu s F a u s tu s . in : E p ig rap h isch e  S tu d ien  8. D üsse ldorf 
1969. 35 f.
S. A nm . 14 sowie .! .  <S*/cta.' lfön tische  R e ich sb ean ite  von P rov inz  T h rac ia . S a ra ­
jev o  1920. 22 f.; / ' .  AaadtreeAf.s. La com position  du  sén a t rom ain  de l'accession  au  trô n e  
d 'H a d rie n  à  la  m o rt de Com m ode. A ntw erpen  1936. S. 125, Xo. 736.
-- S. A nm . 21.
2" .АЙр 1927, 49. A. BarMcxA ln te re isa  f l .  A rch. H ung . 36. B u dapest 1957. S. 507 
d a tie r t  die In sch rift irr tü m lich  a u f  151. Die D a tie ru n g  von B. BrOP'tMPfe. НииграфСКЧ 
принос!!. София 1952. S. 35, a u f  dir* sich A. BnrAöczt b e ru ft, bezieh t sich  jedoch  a u f  die 
a u f  de r S eite  33 befind liche In sch rift. Vgl. noch  A. B aPa; A cta  d a s s .  D.-br. 1(1965) S. 45, 
A nm . 68.
.4. .Span.' T hrao ia  18 ff.; H'. / /« P /:  A n to n in u s Bius f f .  P rag  1933. 164 ff. Die K o r­
rek tio n en  d azu  s. 1P. MW/.- A n to n in u s P ius f. P rag  1936. S. 366; .1. .Span.' Neues zu röm i­
sch en  S ta tth a lte rn  von T hrak ien , in: S e rta  H offilleriana. Z agreb  1940. S. 212.
33 11*. //« P C  a. W. 11. 165 f.
2" 1GR f 1454 ^  683. Vgl. .4. X 'P T n l 'h ra e ia  S. 18, A tun. 2; H . / /« p / .  a. W. H. 164 f.
27 H'. //«P/.- a. W. П. S. 164.
2" IG B ulg  IV 1907 =  1GR 1 1454 ^  683.
22 Vgl. /1. .S'Pa'a.' l 'h rae ia  21 f.
3" S. A nm . 26.
3' S. A nm . 28.
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3 - .4 . /№ //v t# s í . 'l f a s t ic o n s o ia ! Í d ( 'H 'h n p ( T ( ) H o H n m < ;d a í3 d a v a td i ( 'r i s to a ! b ! 3  
dopo Ct isto . !\o !na !í)52. S. 42.
за Vg!. И . Л;<н'м; T h rac ia  H) f.
3 'K b d .
3 3 tP .//M ///.  a . \ V . f .S .3 t K ) ,  wo (-rm -incfrídn!t<  irrtinnH c}ic[)a ti< -!4ng  k o rrig ie rt, 
vg!. И*. a. W. !!. S. HiS. Sichn noch  .!. S ^ r la  H offiH eriana. Z agn-b  !!)4H. S.
2 )2 ; /№r^..' D ia L egaten  von M oesien. Diss. i 'an n . I . ! !. Ib a ta p c s t 194d. S. 45.
зс ^4. Df<yrrí.-?.s?'.' a. W. S. 43.
з? A É p  1 9 5 7 , 2 7 9 .
38 S. vorige A nm . nnft l/i /n n /o u . 'S tn d i Ut b in a ti 35 (ИИП) S. 7.
3" A É p  1927, 49; A É p  1923, 09 =  IG B u lg  IV 1903; AÉlp 1951, 257; IG R  ) 799 - 
IG B u lg  111 1401; IG R  1 684 -  IG B u lg  IV  )904. Zu den  M ünzen s. A . ,S 7 e ; 'n l 'lu a c ia  22 f.
8. A nm . 23.
"  Vg). IV. Ilüd l*  a. W. 11. !<Ki f.; 1'. /.um fnec/ts.' а. а . ().; IV. НемИпуег.* a . W. 80 f.;
Do7)4. a. a. O.
'^ V g l .  A .D e y r a .s g t . 'a .  W - S . 4 5 .
^ ' IG B u lg  I I  600.
^  C IL  I I I  7394 =  IL S  1093. 8 . noch Anm . 42.
6 . A(/öMy* Die L egionslegaten  d e r röniischen R h c in an n een . llp ig rap h isch e  S tu ­
dien  3. K öln  G raz )967. 8. 33.
^  IG B u lg  I I  605.
"  8. o.
'6 C I L I I I U 0 7 7 ; R I U  3 9 2 ;P .  Nuyy.* B pR  19 (1959) 27 f.; J .  Filz.* A c ta  A n t. 
H ung . 9 (1901) 10) f.
^  C1L I I I  10336 =  ./. /'¡7z.* A )ba R egia  8 - 9  ( 1 9 6 7 -0 8 )  8. 2 4 ,  N r. 50; Hcr.s. A c ta  
A n t. H ung. 9 (¡901) 162 1.
3" IG R  I  622. ./. Fifz.* A c ta  A n t. H u n g . 9 (1961) 164 f.
s ' S H A  v. P e r t .  2,6. . / . 7*'7z.' A cta  A nt. H ung . 9 (196)) 165 ff.: Ilcr.s..* Á lba Regiu 
2 — 3 ()961 —62) 8. 209; Л. ' Déri M úzeum  É v k . (Ja h rb u ch  des D éri-M useum s) 1968
(1970) 139.; s. z u le tz t 0 . -41/öMy.* S itu la  14/15 (1974) 206 ; 214 (er d a tie r t  zw ischen 171 — 
- 1 7 5 ) .
з- A É p  1956, 124. . / . /'¡7z.* A c ta  A n t. H ung. 9 (1961) 167 f.; Ila/Iu.* D éri M úzeum  
Évk. 1968 (1970) 141 f. d a tie r t  cs a u f  178/179.; s. z u le tz t G. AJ/ö/dy.* S itu la  14/15 (1974) 
211; 215.
33 Л. IIurMczi.* B rigetio  8. 60, N r. 186 =  .7. (?c.s/a —17. /Insel;.* a. W . S. 25; N r. 5. .7. 
/'¡7z.* A cta  A nt. H u n g . 9 (1961) 16S f.
34 R H J 249. J .  /''ó.-.* A c ta  A n t. H ung . 9 (1961) 109 f.
33 A É p  1 9 1 7 -1 8 , 51. .7. /-'¡7z.* A cta  A n t, H ung. 9. (1961) 170.
'S /17z./..* A rcbH rt SS (1961) 180 ff.; Dcr.s..- K p ig rap h ica  23 (1961) 8. 83; Hcr.s..* A c ta  
A n t. H ung . 11 (1963) 8. 283.
37 IL A lg  11 29 =  C IL  V III  7978.
36 In  bezug  a u f  d a s  Schem a s. ./. /'¡7z. A c ta  A n t. H u n g . 11 (1963) 306 ff.; H ers ..* 
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M it In sch rift AKp 1929, 72. au fg ru n d  deren  d ie frültere F orseh u n g  einen spexi- 
elien A u ftra g  bxw. num id ische  S ta tth a ite rs c h a f t  an n ab m , vgl. /1. # .  a. W. 1!.
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7"S . A nm . 74 —73, sow ie / .  Eft:.- K lio 32 (1979) 99 ff-, A nm . 0.; L. %«//'<; A cta 
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"4 G. Ert/e/t/t — E. E ü/;p .' In te re isa  1. A rein H ung. 33. B u dapest 1934. Xr. 293; GIL 
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'" " V g l . . / .  F t'/:.-A cta  A n t . H u n g . i l  (1903) 3<<0ff.
'" ' S. A ,un . 103 und  103.
'"" Zu P n n titts  L aclianus s. .4//ü/dy. L egionslegaten  2sf.; ztt l'i. C laudius C laudia- 
n t t s s .o .
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" " .7 .  Ft*/:.'A cta A n t.H ttn g . 9(1901)10 ,2  ff.
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M axitnus identifiziert.
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